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Meilensteine des Unternehmens
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1949
Gründung DEWITTA 

Spezialmaschinenfabrik

1983
Erstes Spielarmes 

Planetengetriebe

1979
Manfred Wittenstein 

übernimmt DEWITTA

1989
Beginn 

internationale Expansion

1992
Erweiterung Leistungspalette: 

Elektromechanik

2008
Die WITTENSTEIN AG 

erwirbt eine Mehrheits-

beteiligung an der attocube

systems AG

2011
„Urbane Produktion“ 

in Fellbach

2001
Gründung 

WITTENSTEIN AG

2008
Ausbildungszentrum

WITTENSTEIN talent arena

2015
Weltneuheit Galaxie®

Antriebssystem revolutioniert 

den Hochleistungs-

maschinenbau

2016
WITTENSTEIN AG 

wird zu 

WITTENSTEIN SE
2014
„WITTENSTEIN 

Innovationsfabrik“ 

in Harthausen

2017
Die WITTENSTEIN SE erwirbt 

100% der Aktien der 

baramundi software AG
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WITTENSTEIN international
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… in rund 40 Ländern weltweit

Produktionsstandort

Tochtergesellschaft

Vertretung

März 2018

attocube systems AG

attocube Niederlassung

baramundi software AG

baramundi Niederlassung 
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Struktur der WITTENSTEIN SE
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Supply Chain Management (SCM)
Produktionsstandorte: Igersheim (D), Fellbach (D), Grüsch (CH), Sibiu (RO), Ueda (J), Chicago (USA)
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Mechanische und mechatronische Antriebslösungen
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https://alpha.wittenstein.de/de-de/produkte/sizing-tools/

Vorstellung der WITTENSTEIN SE
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https://alpha.wittenstein.de/de-de/produkte/sizing-tools/
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Einsatz in Verzahnungswalzmaschinen der Profiroll Technologies GmbH

• Extrem hohe Verdrehsteifigkeit: 6-mal höher als bei anderen Getriebegattungen

• Bei einer 1,5-fachen Steigerung der Prozessgeschwindigkeit wird eine Steigerung der Produktivität um 

40 % erreicht

Weltneuheit: Galaxie® Antriebssystem
Steigerung der Produktivität beim Profilwalzen um 40 %
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Mit dem elementar neuen Galaxie Antriebssystem setzte sich WITTENSTEIN gegenüber fast 70 Teilnehmern 

aus zehn Ländern durch und konnte auch im Feld der fünf Finalisten überzeugen.

„Der Oscar für Ingenieure“: HERMES AWARD 2015
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft
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2015 anlässlich der SAP Einführung suchte man nach einem Werkzeug, das uns bei der 

Produktdaten Bereinigung unterstützt.

Das begrenzte Budget reichte dann aber nicht für den vollen Funktionsumfang. 

So starteten wir 09/2015 mit 20 Usern unter V9 mit NX9. 

Heute könnten max. 60 named User PARTsolutions nutzen.

Als Funktionsumfang war definiert:

• Vorzugskataloge – Vorgabe durch die Beschaffung: norm, grün, gelb, rot alle Kataloge sind recherchierbar

• Automatischer Import ins PDM-Agile E6 über die NTSPLM Schnittstelle (Maier CSS / XPLM) 

mit Befüllung der Metadaten

• Tiefe Integration in NX-CAX mit standardisierter Geometriequalität

Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft
Motivation
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09/2015 20 

User V9

05/2018 40 + 20 

User V10

02/2019 40 + 20 User 

V11

05/2015 

Fachkonzept
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Infrastruktur
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft
Infrastruktur
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Neu

3D CAD Client
NX 12.029 MP4

3D CAD Share 

PDM Client
Agile 6.20

PDM Share 

NK-Teil Katalog 
Client

PARTdataMANAGER
11SP5

Schritt 1
Eingabe: Name, Benennung 

Doc AC anlegen und Projekt zuordnen
Rückmeldung : Doc AC Nummer

Schritt 2
Doc AC anlegen, Doc Status  220 zu AC assoziieren

Doc, AC Katalog Projekt zuordnen

Schritt 3
Dokument ins 3D CAD laden / zum Verbau anbieten

Abgleich beim Start

Abgleich beim Start

Alternativ ohne PDM Import
Direkt ins 3D CAD laden

PDM Sever
Prod Dev Edu

PSOL Server
Kataloge

Einstellungen, 
Rollen...

Server
Datenbank

ClientShare 

ORACLE

MSQL für LinkDB 
und PLMTABLE

xPLM 
Koppelung

xPLM 
Koppelung

NTSPLM 
Schnittstelle 

lokal auf Client
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Vorzugskataloge
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft

• Norm Katalog – cyan

immer verwenden wenn möglich. Normteile sind bei vielen Lieferanten zu bekommen

zu bester Qualität, Preis und kürzestem Liefertermin

• Vorzugskatalog grün

es besteht Geschäftsbeziehung und Lieferantenbewertung

• Katalog gelb

es gibt den Lieferanten im System, aber z.B. keine Verträge zur  Liefersicherheit

• Katalog rot

der Katalog wird bereit gestellt. Es kann recherchiert und lokal exportiert werden.
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PSOL – Vorzugskataloge – Einstufung durch den Einkauf – rollenbasierte Export-Rechte ins PDM

ProduktkonstruktionInterner Anlagenbau 

darf auch rot
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Anlageprozess
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C-Teil Anlage mit und ohne PARTsolutions
Aufwände zur Anlage der Daten
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C-Teil angelegt 
Verwendbar in 

CAD Baugruppe und 

Material Stückliste

CAD PDM ERP

C-Teil Anlage 

mit 

PARTsolutions

Metadaten: z.B. X,Y,Z Volumen Gewicht

Texte fremdsprachlich, Projektzuordnung, 

Labor / Büro Zielschicht Kleinserie / Serie, 

Materialart3D Geometrie 

aus dem 

Internet

Geometrie 

aus dem 

Internet 

laden

Geometrie 

in NX CAD 

importieren

Geometrie in NX 

standardisieren

Dokument im 

PDM anlegen 

und Datei 

einchecken

Dokument im 

PDM prüfen 

und frei 

geben

Material im 

PDM 

anlegen

Material und 

Dokument 

verbinden

C-Teil Anlage 

ohne 

PARTsolutions

Ein Schritt incl. Befüllen der Metadaten
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft
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Anlage der PDM Objekte Dokument, Material und Zuordnen zum Projekt
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Zahlen, Daten und Fakten
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft

Katalog Projekte 112 + 1 für Teile aus „roten“ Katalogen 155 Objekte enthalten

Ziel nicht mehr alle Kataloge anbieten – über die Auswertung der Recherche Häufigkeit
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Statistische Daten in Agile importierte C-Teile 

Kleinserie

Großserie

Kein Lieferant

PSOL Katalog 

Lieferant

Teile aus Katalog Verwendung
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Produktdatenqualität: Zahlen Daten Fakten
Material und C-Teile im Agile PDM

19.03.2019WSE TSC M.Fuß 21

Materialien
21298 angelegt

16839 freigegeben

Im Geschäftsjahr 2016/2017

Kauf- & Normteile
1821 angelegt

Im Geschäftsjahr 2016/2017

> 30000 Datensätze insgesamt
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Ausblick
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Produktdatenqualität verbessen : Handlungsfelder

• Norm und Kauf Teile Katalog für die Konstruktion bereitstellen, 

bestehende und neu hinzukommende Teile im System haben so datentechnisch einen 

hohen Standard. Dubletten werden vermieden und Vorzugsteile verwendet. 

Nachfolge Nutzen in der weiteren Wertschöpfungskette

• Daten für Urladung aufbereiten (für bestehende PDM Daten)

manuell, teilautomatisch durch Software / Regeln 

oder als „offline“ Dienstleistung, Datenabzug, Aufbereitung, Wiedereinspielung

• Klassifikation / Benennungskatalog / Schlagwortsuche einführen

semantische und geo-semantische Ausprägung möglich. Für bestehende und neue Teile.

Der Nutzen für semantischen und geometrischen Analyse wird aktuell geprüft. Siehe auch 

folgende Folie.
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Automatische C-Teile Benennung
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Handlungsfeld automatische (Normteil) Benennung
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 Keine einheitliche Regeln zur Bildung der Bezeichnungen 

Zum Beispiel bei Schrauben:

<Klarname>˽<Norm/Hersteller/Marke >˽<Normnr.>˽<Nenndurchmesser>×<Nennlänge>

<Klarname>˽<Norm/Hersteller/Marke ><Normnr.>˽<Nenndurchmesser>×<Nennlänge>˽<Festigkeitklasse>

<Klarname>˽<Norm/Hersteller/Marke ><Normnr.>-<Nenndurchmesser>×<Nennlänge>-<Festigkeitklasse><…>

<Klarname>˽<Abk. Werkstoff><Nenndurchmesser>×<Nennlänge>-<Norm/Hersteller/Marke ><Normnr.>-<C…>

 Bzw. keine Vorgabe zur Absicherung der Stammdatenqualität für Norm-/Katalogteil & Hilfs- und Betriebsstoffe (produktbezogen)

 Keine abgestimmte Vorgehensweise zur Gewährleistung der Aktualität der Datensätze 

(z. B. Bei Veränderung der Normstandard – DIN 912 zu DIN EN ISO 4762)

 Große Menge von Datensätze mit inkonsistenten Feldeinträgen 

Schraube ISO 7380-2 M4x20 

Schraube ISO4762 M12x120 12.9

Schraube ISO4762-M4x12-10.9…

Schraube ST4,8x9,5-ISO7049-C..

Bezeichnungsregeln
> 180 Faustregeln

nur für Schrauben 

(2652 Datensätze)
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Handlungsfeld automatische Normteil Benennung

zutreffende Norm/

Applicable standard Klarname de/ 

Clear name de

Klarname en/ 

Clear name en

Syntax Materialkurztext/

Syntax material short text

DIN EN ISO

Klarnamenteil

Clear name 

part

Technischer Teil

Technical Part
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notwendige Vorarbeiten: Definition der Zuordnungen (Ausschnitt)

4762, 

4014, 

4017

Schraube

Screw

<Klarname>

<Clear 

name>

" " <Produktnorm1)> " " <Gewindegröße> "x" <Nennlänge> " " <Festigkeitsklasse>
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft

• Zuordnung der Norm zu einem CADENAS Norm Projekt – WSE TSC-Normung 

• Festlegen der Kurz und Lang Benennung – Klarname + Parameter in deutsch und englische VA

• Längenbegrenzung Dokument 30 Zeichen Kurztext 130 Zeichen Langtext (Schriftfeld – ERP Systeme)

• Längenbegrenzung Material 30 Zeichen Kurztext 255 Zeichen Langtext (Grunddatentext SAP)

• Der Material Langtext ist die Vorlage für den Einkaufsbestelltext
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Handlungsfeld automatische Normteil Benennung

Beispiel    ISO 4762  CADENAS Katalogprojekt din_en_iso_4762 

Klarname Schraube 

Materialkurztext Schraube ISO4762 M8x60 12.9 Screw ISO4762 M8x60 12.9 

Grunddatentext Zylinderschraube ISO 4762 - M8 x 60 - 12.9

Hexagon socket head cap screw ISO 4762 - M8 x 60 - 12.9
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft

• Ergebnis im Agile PDM Beispiel Kaufteil – im Grunddatentext taucht Artikelnummer und Katalog Info auf

• Dokument

• Material 
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Handlungsfeld automatische Benennung
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Wie geht es weiter mit C-Teilen bei der WSE 

Bist heute ist keine Urladung erfolgt

Erfolgreicher Proof of Concept mit CADENAS und D&TS in 2018 für eine Eigenteil und eine C-Teil 

Kategorie

Daraus abgeleitet wurde der Eigenteile Katalog angegangen

Ziel vollständige Klassifikation der C-Teile und Eigenteile im PDM ggf. über PARTsolutions

Absprung vom Hersteller Katalog zu Normteil Katalog, wenn Norm Katalog verfügbar ist.

Bestellbezeichnung generierbar ist. Heute WSE Custom Lösung

Nightly Update vom ERP System zur LinkDb im PARTsolutions

Automatische Klassifikation / Warennummer

Hier ist CADENAS gefragt : Bei Normteilen Festigkeit und Überzug ergänzen, damit komplette
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Handlungsfeld Urladung – Produktdaten Bereinigung
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Erste Ergebnisse Eigenteil Katalog und Klassifikation
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Eigenteile – Planetenträger Abtrieb
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Zusammenfassung

• Auswahl der C-Teil Lösung 

• Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft – Infrastruktur - Vorzugskataloge

• Materialanlageprozess Norm- und C-Teile

• Produktdatenqualität: Zahlen, Daten und Fakten und Handlungsfelder

• Ausblick - Handlungsfeld Automatische Normteilbenennung

• Ausblick - Handlungsfeld Urladung – Produktdaten Bereinigung

• Benutzer-Wünsche nach und nach einfließen lassen, z.B. mehrfach notwendige Auswahl ausmerzen.
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Norm und Katalogteile in der WITTENSTEIN PLM-Landschaft
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Fragen

Vielen Dank für Ihr Interesse


